
Verpflichtung zur Einhaltung  
der datenschutzrechtlichen Anforderungen  
nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

 

- Kundendaten 
 

Information zur Datenerhebung 
 

Betrieb SOULBASE architektur, Schorre 5, 74821 Mosbach 

Verantwortlicher nach  
Art. 4 Nr. 7 DSGVO (m,w,d) 

Geschäftsführerin: Sandra Lang 

Zweck(e) der Datenverarbei-
tung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten:  
- Anrede, Name, Anschrift, 
- Kontakt- und Kommunikationsdaten, 
- Vertrags- und Abrechnungsdaten, 
- Geburtsdatum (bei Förderanträgen) 
- weitere Informationen, die für die Bearbeitung der Anfrage oder des Auftrags 

notwendig sind,  
primär zur Begründung (z.B. Angebotserstellung, Bearbeitung einer Anfrage), Durch-
führung und Beendigung eines Vertrages über Bau-, Architekten- oder Ingenieurleis-
tungen. Insbesondere verarbeiten wir Ihre Daten zu Zwecken der Erfüllung unserer 
(vor-)vertraglichen Pflichten, der Kommunikation im Rahmen der Vertragsbegründung 
und -abwicklung, zur Erstellung einer Projektbeteiligtenliste sowie zu Zwecken der 
Rechnungstellung und Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von rechtlichen 
Ansprüchen im Zusammenhang mit den Bau-, Architekten- oder Ingenieurleistungen. 
 
Die Verarbeitung ist notwendig, um unsere (vor-)vertraglichen Pflichten zu erfüllen. 
Ohne die Bereitstellung ist eine Erfüllung dieser Pflichten nicht möglich.  
 
Wir nutzen Ihre personenbezogenen Daten (Anrede, Name, Kontaktdaten) ferner zu 
Zwecken der Direktwerbung (z. B. Versand von Veranstaltungseinladungen, Informa-
tionsbroschüren oder sonstigen Informationen zu aktuellen Projekten oder Events). 
Unser berechtigtes Interesse an dieser Nutzung Ihrer Daten liegt in der Kundenpflege 
und Akquise, dieser Nutzung kann jederzeit widersprochen werden.  
 
In der Regel verarbeiten wir nur personenbezogene Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben. Für die Erbringung unserer vertraglichen Leistungen kann es jedoch erforder-
lich sein, dass wir personenbezogene Daten verarbeiten, die wir von anderen Unter-
nehmen oder sonstigen Dritten (z. B. Ihrem Arbeitgeber, Geschäftspartnern oder Be-
hörden) zulässigerweise zu den genannten Zwecken erhalten haben. Weiterhin verar-
beiten wir ggf. personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. 
aus Internetauftritten, wenn wir sie zulässigerweise zu den genannten Vertragszwe-
cken nutzen dürfen. 

Rechtsgrundlage Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des Projektes sind Art. 
6 Abs. 1 lit. b) DSGVO (Vertragserfüllung) und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (Interessen-
abwägung). Im Falle der Direktwerbung ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. f) in 
Verbindung mit Erwägungsgrund 47 DSGVO.  
Rechtsgrundlagen für die Übermittlung Ihrer Daten an die oben genannte Personen-
gruppe und Stelle (Kategorien von Empfängern) sind Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO 
(Rechtliche Verpflichtung), Art. 6 Abs. 1 lit. b) oder Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

geplante Speicherungsdauer Grundsätzlich verarbeiten wir Ihre Daten nur so lange, wie es zur Vorbereitung und 
Erfüllung des Vertrages erforderlich ist. In bestimmten Fällen sind wir jedoch aufgrund 
von gesetzlichen Vorschriften verpflichtet, zumindest einen Teil Ihrer Daten auch über 
die Vorbereitungs- und Vertragslaufzeit hinaus aufzubewahren.  
Die gesetzlich vorgeschriebenen Aufbewahrungsfristen betragen i. d. R. sechs oder 
zehn Jahre (vgl. insbesondere § 147 AO). Eine längere Speicherung Ihrer Daten kann 
im Einzelfall nach Vertragserfüllung mit Blick auf gesetzliche oder vertragliche Verjäh-
rungsfristen, insbesondere nach BGB/VOB oder § 64 UrhG, erforderlich sein. In Ein-
zelfällen kann also eine Aufbewahrung von Daten, die für die Geltendmachung, Aus-



übung und Verteidigung rechtlicher Ansprüche im Zusammenhang mit der Bau-, Ar-
chitekten- oder Ingenieurleistung notwendig sind, von bis zu dreißig Jahren oder - in 
Bezug auf urheberrechtlich relevante Daten - bis zu siebzig Jahren nach dem Tode 
des Urhebers in Betracht kommen. Nach dem Ablauf der vorgenannten Fristen werden 
Ihre Daten gelöscht, es sei denn, Sie haben einer längeren Speicherung zugestimmt. 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten of-
fengelegt werden) (m,w,d) 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt grundsätzlich nur, soweit 
dies zur Vertragsvorbereitung und -durchführung erforderlich und notwendig ist. Wir 
übermitteln im Rahmen dieser Bearbeitung im Einzelfall an: 

- Behörden,  
- Kommunen und an andere Unternehmen, die an der Planung, im Vergabever-

fahren oder bei der Bauausführung beteiligt sind,  
- wie zum Beispiel bauausführende Unternehmen,  
- Fachplaner und Gutachter sowie  
- im Bedarfsfall - an Notare/Rechtsanwälte,  
- Gerichte und 
- an unsere Versicherung. 

Soweit erforderlich und nur Unternehmen betreffend erfolgt im Rahmen einer Bonitäts-
prüfung eine Übermittlung an ein Wirtschaftsauskunftsunternehmen. 
 
Im Rahmen unserer Leistungserbringung beauftragen wir zudem Auftragsverarbeiter 
(gem. Art 28 DSGVO), die bei ihrer Tätigkeit Zugriff auf personenbezogene Daten ha-
ben können: 

- Rechenzentrums- oder  
- IT-Dienstleister,  
- Steuerberater,  
- Banken/Sparkassen. 

Die Beauftragung solcher Dienstleister erfolgt nur im Einklang mit den einschlägigen 
datenschutzrechtlichen Vorschriften. 
 
Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht vorgesehen und findet derzeit auch nicht 
statt. 

Betroffenenrechte Sie haben als betroffene Person das Recht von SOULBASE architektur Auskunft über 
die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung un-
richtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die 
Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen 
Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die bereitgestellten perso-
nenbezogenen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie kön-
nen nach Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung 
Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informations-
freiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart oder poststelle@lfdi.bwl.de, beschweren. 

Verpflichtung, Daten bereitzu-
stellen, Folgen der Verweige-
rung 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen diejenigen personenbezogenen Da-
ten bereitgestellt werden, die für die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbe-
ziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten sind 
wir nicht in der Lage, einen Vertrag zu schließen oder diesen durchzuführen. 

Widerspruchsrecht Im Falle der Direktwerbung können Sie jederzeit Widerspruch gegen die Verarbei-
tung einlegen mit der Folge, dass die Daten zukünftig nicht mehr für diesen Zweck 
verarbeitet werden dürfen. Soweit wir darüber hinaus die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten auf die Interessenabwägung (Rechtsgrundlage ist dann Art. 6 Abs. 
1 lit. f) DSGVO) stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen 
(Art. 21 DSGVO). Dies ist der Fall, wenn die Verarbeitung insbesondere nicht zur Vor-
bereitung und Erfüllung unserer Leistungen (Vertrag) erforderlich ist, was von uns in-
nerhalb dieser Datenschutzerklärung oder gesondert erläutert wird. Bei Ausübung ei-
nes solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollten. Im Falle 
Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder die 
Datenverarbeitung einstellen bzw. anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutz-
würdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer wir die Verarbeitung fortführen. 
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